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Nach vier Vochen,

Ok erlten punhte linü uetgrbm!
Vier Wochen 

"alt" 
ist die neue Badminton-Saison! In allen Klassen läuft der Spiel- und Trainingsbetrieb auf Hoch-

\v touren. ,,Ein guter Anfang ist alles"i nadr diesem Motto versuden die Mannschaften söon in den ersten Spielen
die nötigen Pluspunkte auf ihr Konto zu bringen. Wer einmal oben steht, hat zwar die Meute der Verfolger im
Nacken, aber ein Vorsprung beruhigt, und was man hat, das hat man, und kann einem von keinem mehr genommen

werden.

Weiter spielten:
1. BSC Bottrop-STC Solingen 9:2
Krefelder BC-Merscheider TV 5:6
Leider gingen von diesen beiden Spielen keine Spielbe-
ridrte ein!

Liga Süd:
1. DBC Bonn II - OSC Düsseldorl I 5:6

Ein hart umkämpfter Sieg der Landeshaupstädter, der be-
sonders auf Grund der besseren Doppel zustande kam.
Nadr den Einzeln schien die Bonner mii 4:2-Flihruns nicht
mehr zu holen, aber dann konnten die Gastgebör nur
noch das zweite Herrendoppel gewinnen.
Die Ergebnisse: Kirdr-Mönch 11:15, 14:18, Roosen-Rahn
6:15, 17'15, 15:5, Niederhoff-Fischer 15,7, 15:6, Dr. R.iegel-
Schneider 15:9, 18:13, DE: Caspary M.-Sdrneider 1l:7,
71:t2, 71:0, Krämer-Eich 11:0, 9:11, 8:11, F{D: Dr. Riegel/
Kirdr-Mönch/Rahn 11:15, 9:15, Roosen/Niederhoff-
Fisdrer/Sdrneider 15:10, I7:t4, DD: Caspary/Krämer-
Schneider/Eich 7:75, It:15, M: Kirdr/Kränier-Rahn/Eidr
1 1:15, 14:18, Dr. Riegel/Caspary-Möndr/Sdrneider 15:13,
12:15, 4:15.

Weiter spielten:
PSV Solingen I-FC Langenfeld I5:6
STC Solingen II-BC Burg I 0:11
1. CfB Kö]n I-SW Düsseldorf I6:5
Leider gingenvon diesen drei Spielen keine Spielberidrte
e ln i l

Liga Nord:
1. FBC Marl I-TV Gladbeck I l0:1

Der Aufsteiger zeigte bereits in seinem ersten Spiel, daß
er in der zweithödrsten Spielklasse gut ,,mitzumischen"
gedenkt. Die Gladbeckerhaben an Spielstärke gegenüber
äen letlten Jahren weiter verloren und konntän*nur im
zweiten Herrendoppel einen Punkt holen. Ansonsten alles
klare Angelegenheiten für den Gastgeber.
Die Ergebnisse: HE: Schöwer ll-Sdrneider 15:2, 15:5,
Michaiski-Gersmeier 15:7, 15:6, Schmidt-Strehelke 15:6,
15:10, Gottschalk-Menser 15:5, 15:10, DE: R.onowski-
Marten 11:0, 11:1, Adäm-skowronek 11:2, l t :2, HD:

1. Spieltag
Oberliga:

1. DBC Bonn I - L BC Beuel I 7:4
Das mit Spannung erwartete Duell der beiden Lokalrivalen
brachte dem Deütschen Mannsdraftsmeister in der Hans-
Riegel-Halle einen klaren Sieg, der in dieser Höhe etwas
überrascht. Schon nadt den Einzeln war der Bonner
Erfolg so gut wie gesichert. Casparv ließ seinem früheren
Clubkameraden Sfudl mit 15:3; 15i3 keine Chance. Fast
sensationell war der Sieg von Frl. Sdrumacher gegen
Frau Sdrmi!. Da konnte selbst das leichte Ubersewicht
der Beueler in den Doppeln nichts mehr retten.

Sdrmi! 4:15, 8:15, M: Roper!/Sdrumadrer-Stuch/Sdroiz
9:15, 9:15, Caspary/Harlos-Breitkopf/Sdrmi! 15:10, 15:7.

TV Godesberg I - Westfalia Herne I 4:7
Der Neuling hielt sich gegen die Westfalia recht beacht-
lich. Besonders die Herien-spiele waren hart umkämpft,
wurden sie doch alle erst imäritten Sa! entschieden. 

-

Die Ergebnisse: Walter-Treichel 7:t5, 15:12,9:15, Pfen-
ningsberg-Jonshon 15:t0, 14:17, 7:15, Dahmen-Hucke
12:15, l51, 17:15, Kirstein-Jerzcembed< 15:6, 9:15, 11:15,
DEr Steinbrecher-Haunert3:1 1, 3:1 1, Kirstein-Grabowski
ll:12, 11:8, 11:2, HD : Walter/Kirstein-Treichel/Jerzcem-
beck 18:15, 15:13, Pfenningsberg/Dahmen-Jonshon/Hucke
7'15, l5:7, B:15, DD: Steinbrecher/Kirstein-Haunert/Gra-
bowski 4:15, 9:15, M: Dahmen/Steinbrecher-Haunert/
Treichel 5:15, 7:15, Walter/Kirstein-Jerzcembeck/Gra-
bowksi 1.5:7, 12:15, 15,9.



Sdröwer/Sdrmidt-Schneider/Strehelke 5:15, 15:2, 15:6,
Michalski/Gottschalk-Gersmeier/Menger 5: 15, 15:12, 7 :15,
DD : Ronowski/Adam-Marten/Skowronek 15:9, 15:9, M:
Sdröwer/Ronowski-Sclneider/Skowronek 15:1, 15:10,
Sdrmidt/Adam-Gersmeier/Marten 15:8, i3:18, 15:3.

VfL Boöum I - VfL Bodrum II 11:0 kampflos
Wie sdron in unserer Vorsil-rau gesagt, wird die Zweite
des VfL Bochum einige Mühe haben, sidr in der Liga Nord
zu halten. Im ersten Spiel gab sie bereits kampflos die
Punkte an die Bochumer 1. Mannschaft ab.
Weiter spielten:
1. Essener BC I - 1. Osterfelder BC I 8:3
OSV Hörde I -  EtuS Wanne I5:6
Leider gingen von diesen beiden Spielen keine Spielbe-
r i ch te  e in ! ! !

Liga Nord:

1. Osterfelder BC I - ViL Bodrum I 2:9
Obwohl die Gäste aus Bochum nur mit drei Herren an-
traten, unterstrichen sie ihre Anwartschaft auf den Aul
sties recht deutlich. Die beiden kampflos verlorenenPunkte
warön die einzigen, die sie bei derir klaren Sieg in Oster-
feld abgeben mußten. Ansonsten gab es nur ein einziges
Dreisaksoiel.
Die Ereebnisse: HE: Boldt-Sdmidt 2:15, 2:15, Ban-
nusdrer-Birtel 7:15, 13:15, PeBinna-Fischer 11:15, 15:11,
2:15, DE: Dönnhoff-Burkhardi 7:11,4:1.1, M. Dönnhoff-
Okon 9: 1 2, 2:1 1, HD : Pet5inna/Bannusdrer-Schmidt/Birtel
9:15, 5:15. DD : Dönnhoff/Dönnhoff-Burkhardt/Okon B:15,
1:15, M: Boldt/J. Dönnhoff-Sdrmidt/Burkhardt 0:15, 1:15,
Kreuzenbeck/M. Dönnhoff-Birtel/Okon 3:15, 9:15.

ViL Boöum II - OSV Hörde 7:4
Wir müssen unsere Meinung vom ersten Spieltag revi-
dieren: So leiüt wird sich die 2. Mannschaft des VfL
Bochum nidrt aus der Liga Nord verdrängen lassen. Der
Sieg gegen den OSV Hörde war mehr als eine Uber-
raschung, er war schon eine kieine Sensation. Die ersten
drei Herren Einzel gingen zwar an die Gäste, doch die
restlidren Einzel waren eine Beute der Bodrumer, die dann
in den Doppeln mit 4:1'das klare Ubergewidrt hatten.
Die Ergebnisse: HD Böttger-Ungewitter 13:i5, 11:15, Kut-
schinski-Hof fmann 15:7, 3: 15, 1. 4:17, SLörzle-Lindenblatt
17:18, 13:15, Tauch-M. Becker t5:12, 15:6, DE: Willkner-
Kunz 11:0, 11:0, Prasnikar-Becker 11:3, 11:6, HD: Bötteer/
Störzle-Ungewitterilindenblatt 13:15, 15:2, 15:6, Kut-
sdrinski/Tauch-HoffmanniBecker 15:13, 11:15, 5:15, DD:
Willkner/Prasnikar-I(unzlBecker 15:7, 1.5:1, M: Böttger/
Prasnikar-Ungewitter/Kunz 1B: 15, i 5:7,Störzlei Willkner-
Becker/Becker 13:15, 15:8, 15:5.

BC Düsseldorf I  -  1. EssenerBCI 8:3
Wie wir schon vorhersagten, wird das Rennen in der Liga
Nord wahrscheinlidr auf einen Zweikampf zwischem dem
BC Düsseldorf und dem VfL Bochum hinauslaufen. Der
1. Essener BC wird nicht in die Entscheidung um den Auf-
stieg eingreifen können. Die Düsseldorfer hatten das
sroße PIus in den Damenspielen, die die Essener fast
immer die Punkte kosten.
Die Ergebnisse : Schramm-Dittmar 1,5:6, 15:7, Duderstadt-
Bärsdrneider 3:15, 15:4, 6:15, Jüsten-Landers 5:15, 3:15,
Wahlen-Kaluza 1l:15, 15:1i,  15:3, DE: Seelbach-Seit l
771, 77:2, Lommat5sch-Langhoff 11. :2, 71:3, HD, Wahleni
Schramm-Landers/Kaluza 15:3, 15:9, Duderstadt/Jüsten-
Dittmar/Bärschneider 15:17, 15:5, 14:t7, DD: Seelbach/
LommaBsch-Seil i langhoff 15:0, 15:4, M: Sdrramm/Seel-
bach-Dittmar/Seig 15:2, 15:3, Wahlen/Lommalsbh-Lan-
dersilanghof I 17:14, 12.1.5, 15:1 l.
Weiterhin soielten: EtuS Wanne I - 1. FBC Marl I2:9
Von diesem-Spiel ging leider kein Spielbericht ein!

Liga Süd:
OSC Düsseldorf I - t. CfB Köln I 8:3

Obwohl mit Ersa! an Pla! vier hatten die Düsseldorfer
nidrt viel Mühe mii den Kölner Gästen. Ledislidl die
Doppel waren etwas härter umkämpft. Bereits iadr den
Einzöln stand der Düsseldorfer Sies fäst, denn alle wurden
von den Gastgebern gewonnen. Damit wahrte der OSC
weiterhin seine Anwartschaft auf den ersten Plat5.
Die Ergebnisse : Mönch-Heinlein 1 5:4, 1 5:5, Rahn-Gäthke
15:9, 9:15 15:9, Schneider-Jung 15:8, 7:15, 15:9, Winkel-
heck-Graf 15:6, 15:11, DE: Sdrneider-Burckhurdt 11:9,
11:6, Eich-Güntert 11:8, 11:7, HD: Mönch/Rahn-Graf/
Gäthke 15:17, 15:1, 15:7, Schneider/Winkelheck-Junsi
Heinlein 13:18, 15:5, 16:17, DD:Schneider/Eich-Güntert/
Burckhurdt 18: 17, B: 15, 7: 15, M : Rahn/Eich-Gäthke/Burck-
hurdt 15:8, 15:9, Möndr/Sdrneider-JungiGüntert 1:15, 7:15.

BC Burg I - l. DBC Bonn II B:3
Ein klarer Sieg der Burger, die vor allen Dingen die stär-
keren Einzelsöieler hatten und hier schon au-f 5:1 davon-
ziehen konnteh. Die Bonner Zweite ist nicht mehr so stark
wie_ im Vorjahr, Vielleicht haben sich aber die Gastgeber
audr sehr stark verbessert. Wir werden sehenl
Die Ergebnisse: HE: Schlieper-Kirdr 15:7, 18:14, Otto-
Roosen 15:7,7:1.5, 15:7, Günther-Niederhoff 15:9, 8:15, B:15,

(Fortsetrung auf Seite 3)

2. Spieltag
Oberliga:

STC Solingen I - 1. DBC Bonn I0:11
In der Bienenhalle kam der Gastgeber gegen den Titel-
verteidiger sehr unter die Räder. Von der guten Solinger
Mannsdraft der lelten Jahre ist nicht mehr viel übrig ge-
blieben. Man trat sogar nur mit einer Dame an und mußte
drei Punkte kampflos abseben. So konnte Altmeister
Heinz Koch lediglidr einen Sa! gegen Günther Ropert5
gewinnen. Alles andere war eine klare Angelegenheit für
die Gäste..
Die Ergebnisse : HE : Wagner-Caspary 13: I  5, 7: 15, Baden-
Hennes 2:15, 10:15, Koch-Roper! 15:10, 1:15, 3:15, Rosen-
stock-Huyskens 1 3: 1 8, 0: 15, DE : Ern-Sdrumacher 7 :1. 1, 0:1 1,
HD: Baden/Koch-Caspary/Ropert5 10:15, 14:18, Wagner/
R osenstock-Hennes/Huyskens 1 1 : 1 5, 5: 1 5, M : Kodr/Ern-
Roperg/Sdrumadrer B:15, 3:15.

TV Mers&eid I -  Godesberger TV I 10:l
Bis auf das erste Herren Einzel. das Walter nach hartem
Dreisat5kampf gegen Dültgen gewann, hatte der Gastgeber

Der Kenner wählt:

RSt-Federbälle

keine Mühe, sidr in ZweisaBspielen die Punkte zu holen.
Die Gäste mußten zudem nodi zwei Spieler als Ersat5 ein-
stellen, so d1ß sie ohne jede Chanle gegen die aüsge-
glidrene Mersdreider Mannschaft waren.
Die Ergebnisse: HE: Dültgen-Waiter 15:11, 4:1,5, 14:18,
Hapke-Pfenningsberg 15:4, 15:7, FülIbeck-Dahmen 15:3,
15:7, Koch-Kierstein l5:8; 15'12, DE: Neuhaus-Luert 11:8,
11:8, Grego-Kierstein 11:6, 11:7, HD: Dültgen/Hapke-
Waiter/Kierstein 15:11, 15:7, Koch/Füllbedr--Pfennines-
berg/Dahmen i8:13, 17:16, DD: Neuhaus/Grego-Luert/
Kieistein 15,3, I5:7, M: Füllbed</Neuhaus-Kierstein/
D ahmen 1. 5:2, 1. 5:7, Hapke/ Gre go-Walter/Luer| L 5:2, 1 5:7.

PSV Buer I - l. BSC Bottrop I 4:7

Die Ergebnisse: HE: Leitsdr-Jendroska 5:15, 15:10, 1:15,
Skorzyk-Larisdr 5:15, 3:15, Mörchen-Kilimann 11:15,
3:15, Päfonk-Tebarth 17:76, 15:11, DE: Salewski-simbed<

Weiterhin spielten:
1. BC Beuel I - Krefelder BC I 10:1
Von diesem Spiel ging leider kein Spielberidrt ein!
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Voriges Jahr an dieser Stelle berichteten wir über
Jugendauswahllager in Duisburg-Wedau. Wenn
sdron damals helle Begeisterung herrschte, muß idr
nadr der Romreise sagen, daß diese Begeisterung
vielfadr übertroffen wurde.
AIs wir am 24. f. in Rom eintrafen. nachdem wir vorher
nodr zwei Tage Station in München gemacht hatten,
nahmen uns dieselben Zelte vom vorigeä Jahr auf, Für
unser leiblidres Wohl und alle technisdren Dinge sorgte
der Bundesgrenzsdrut5 aufs Beste. So weit war es prak-
tisdr eine Fortsetlung der Wodre in Duisburg, Dodr wir
waren ja in Rom und'außerdem zur Zeit der Ö-lympischen
Spiele.

Sie standen im Mittelpunkt unserer Reise ! Für zehn Ver-
anstaltungen bekamei wir Karten, die wir nodr eifrig
tausdrte!, bis je4er ungefähr das hatte, was er besonders
gerne sehen wollte: denn altes zu sehen, war ein Ding
der Unmöslichkeit. Trottdem blieb es nidrt bei diesen
zehn Wettkämpfen allein.

er Unmöglichkeit. Trot5dem blieb es nidrt bei diesen
ehn Wettkämpfen allein. Einen Nadrmittas pinsen wirNadrmittag gizenn wettkampten alleln. Elnen Nachmrttag gngen wrr

mit einiqen Russen und Polen, die wir im Olvmpiadorf
kennenielernt. hatten, ins Stadion. Sie nahmen' uns ein-

das
auö
jeBt

noch

kennengelernt hatten, ins Stadion. Sie nahmen uns ein-
fadr auf ihren Teilnehmerkarten mit. Es war ein Beweis
dafür, daß die Jugendlichen sich um irgendweld-re politi-
sdren Ereisnisse äicht kümmern. Alle zusammen bösuch-
ten wir die Eröffnungs- und Abschlußveranstaltung.
Während wir von der Eröffnunssfeier etwas enttäusdrt
waren, da sie nidrt so feierlidr war, wie wir uns das vor-
gestellt hatten, waren wir alle ohne Ausnahme von der
Sdrlußveranstaltung tief beeindruckt. Der Klang der Na-

tionalhvmnen, die vielen tausend Fadceln im Stadion und
die Einholung der Olympiaflagge schafften eine Atmos-
phär_e, die id mein Leb-en lang nidrt mehr vergessen
werce,
Einmal Neapel sehen und dann sterben, heißt es. Auf
das Sterberrverzidrteten wir zwar, aber für das Sehen
waren wir sehr. Eine zweistündige Besidrtigung Pompejis
und die Besteigung des Vesuvs-gingen döm NeapÄlbe-
sudr vorauf. Däß sich dieser unenldli-ch sroße Krat-er ie-
mals mit Lava.fül]t und dann noch überläuft, sdrien uhs
unfaßbar. In Neapel lemten wir edrt italienisd:es Leben
kennen, einschließlidr neapolitanisdrer Pizza, dem typi-
schen Gericht dieser Stadt. Auf der Rüd<fahrt wurden-<iie
erhitrten Gemüter durdr ein Meeresbad bei Mondschein
wieder abgekühlt.
Turbulent wie das Leben in Rom war audl unser Lager-

Eine edrte Feierstunde erlebten wir auf dem deutsdren
Soldatenfriedhof in Pormezia. Dr. Sälter fandzuerst einige
oassende Worte und überließ uns dann unseren eigenen
Gedanken, die jedem beim Anblid< der zahlreichen Grä-
ber kamen. Das Trompetensolo des Zapfenstreichs, von
einem unserer Jungen geblasen, unterstiich den Rahmen.
Idr habe sidrer schon sehr erlebnisreidreweite Fahrten mit
unserem Sport unternommen, aber so viel Schönes und
Eindrucksvblles, Lustiges und Ernstes, wie in Rom, hatte
id: bisher nod: nicht ellebt. Ute Seetbadr.

Cleove'Whi pshoft"-Turnierschlöger
sind Extrakiasse

lch Aüp weihrt. . . .
\4/os so11 mir sonsl übria bleiben? Die ersten Sonntaqe
sind. herum, die ersten Erfahrungen habe idt gesammölt.
Nun muß idt versudten, die süledtten in gute umzutau-
sdten. Eine sdrwere Aufgabe!
AIle Heimvereine der Ligen und der Oberliga werden
weiter gebeten

sonnltrgs von 16 - l8 Uhr
Essen 492408

anzururen.
Eine weitere Bitte an alle: Lassen Sie mir lhren Spielbe-
ridtt zugehen! Er erleidttert mir die Arbeit ungemein. Auch
für eine Mitteilung über eine Spielveilegung bin idt immer
sehr dankbar, Rolf Hid<ins

(Fortselrung von Seite 2)

Bielinsky-Dr. Riegel 13:15, 15:13, 15:0, DE: Bleckmann-
Krämer 1 | :7,11 :3, Sdrmi!-Hörnin g 1 1 : 1, 1 1 :6, HD : Schlieper/
Otto-Dr. Riegel/Kirch 12:15, 5:1.5, Günther/Bieiinsky-
Roosen/Nieder"hoff 15:7, 15:12, DD: Bleckmann/Sdrmiü-
Krämer/Hörning 15:1, 15:5, Günther/Bleckmann-Kirdr/
Srä1ne1 0:15, 0:15, Otto/Sdrmi!-Dr. Riegel/Hörning 15:8,
3,15,  15:1 1.
Weiterhin spielten:
FC Langenfeld I - STC Solingen II i1:0
Siegburger SV I - PSV Solingen I 10:1
Von diesen beiden Spielen gingen leider keine Spielbe-
ridrte ein!

Hallo, Herr Nadtbsr!
G\eich zu Beginn der Saison sind
I e i de r v e ßdti e de ntlidr U ns ti mmig -
keiten zwisdlen den Partnern auf-
getaucht, weil einige Vereine die
Bestimmungen der neuen Spiel-
ordnung nidtt beadttet haben.

W a s sag en S ie dazu, H err N achbar ?

Nadtbar : Soweit idt midt entsinne,
ist aul die neuen Be-
stimmungen der Spiel-
ordnung doch dreimol
in der,,Badminton-Rundschau" hin-
gewiesen worden.



Elsgebntsse r*n d Babellen
Senioren:
Oberl iga:
Am 4. ,  11 .  u .  18 .  9 .  sp ie l ten  I
W e s t l a l i a  H e r n e  I  -  T V  C o d e s b e r g  I  7 r 4
1 .  BSC Bot t rop  I  -  STC So l ingen I  912
1 .  D B C  B o n n  I  -  1 .  B C  B e u e l  I  7 : 4
Kre fe lder  BC I  -  Mersdre ider  TV I  5 :6
1 .  B C  B e u e l  I  -  K r e f e l d e r  B C  I  1 0 : 1
STC So l ingen I  -  1 .  DBC Bonn I  0 r11
Mersdre ider  TV I  -  Godesberger  TV I  10r l

Tabe l lens tand:
l .  DBC Bonn I
Mersdreider TV I
1 .  BSC Bot t rop  I
SC Westfalia Herne I
PSV Gelsenkirdren-Buer I
1 .  BC Beue l  I
Krefelder BC I
TV Godesberg  I
STC Solingen I

2  1 9 : 3
2  17 t5
2  l ,4 tB
1  1 0 : 1
2  9 t13
1  5 1 6
2 8 t14
2 6t76
2  O t 2 2

Das Sp ie l  PSV Ce ls . -3uer  I  -  1 .  BSC Bot t rop  I
i s t  vorers t  n id r t  gewer te t ,  da  e in  Pro tes t  vor l ieg t

Liga Süd:
A m  4 . ,  9 . ,  1 1 .  u .  1 8 .  9 .  s p i e l t e n  I
1 .  C fF  Kö ln  I  -  SW Düsse ldor f  I  6 :5
1 .  DBC Bonn I I  -  OSC Düsse ldor f  I  5 ro
PSV So l ingen I  -  FC Langenfe ld  I  516
BC Burg  I  -  STC So l ingen I I  11 :0
OSC Düsse ldor f  I  -  l .  C fB Kö ln  I  B t3
FC Langenfe ld  I  -  STC So l ingen 1 I  1  1  :0
S iegburger  SV I  -  PS] /  So l ingen I  10r1
BC Burg  I  -  1 .  DBC Bonn I I  Br3
Tabe l . lens tand:
BC Burg  I
FC Langenfeld I
OSC Düsse ldor f  I
S iegburger  SV I
1 CFB KöIn I
S/W Düsseldorf I
1 .  DBC Bonn I I
PSV Solingen
STC So l ingen I I

Liga Nord:
Am 4,  u ,  18  9 .  sp ie l ten  :
1 .  Essener  BC I  -  L  Oster fe lder  BC I  8 :3
1  FC Mar l  I  -  TV Gladbed{  I  10r l
V f  L  Bodrum I  -  V fL  Bodrum I I  1 l :O
OSV Hörde I  -  ETUS Wanne I  5 :6
ETUS Wanne I  -  1 .  FC Mar l  I  2 :9
BC Düsse ldor l  I  -  1 .  Essener  BC I  Br3
1 .  Oster f  e lder  BC t  -  V f  L  Bodrum I  2 :9
VfL Bodrum II - OSV Hörde I 7r4
Tabe l lens tand:
VfL Bochum I
1 FC Marl i
BC Düsseldorf I
1 .  Essener  BC I
ETUS Wanne I
VfL Bodrum II
TV Gladbed( I
OSV Hörde I
1 .  Oster fe lder  BC I

Bez i rk  Süd I
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  I
TG Burg  I  -  BC Ohl igs  I  5 :6
PSV Remsdre id  I  -  PS l /  Remsdre id  I I  11 :0
TV Haan I  -  BC Düsse ldor f  I I  0 :11
OSC Düsse ldor f  I I  -  BC BW Met tmann I  7 :4
Tabe l lens tand:

BC Düsseldorf II
PSV Remscheid I
OSC Düsseldorf II
BC Ohligs I
Mersdreider TV II
Tgd.  Burg  I
BC Mettmann I
PSV Remsdeid II
TV Haan I

Beztrk Süd II
A m 2 8 . 8 . , 4 , ,  1 1 .  u .  1 8 , 9 .  s p i e l t e n :
TuS Oberp le is  I  -  1 .  BC Beue l  I I  B :3
Kö lner  FC i  -  1 ,  DBC Bonn I I I  11 :0
S iegburger  SV I1  -  DJK BC Bonn I  0 r1 i
1 .  BC Monhe im I  -  A Iem.  Aadren I  g :2
DJK Sto lberg  I  -  TUS Oberp le is  I  4 :Z
1 .  BC Beue l  I I  -  Kö lner  FC I  l :10
DJK BC Bonn I  -  l .  BC Monhe in  I  5 :6
Tabe l lens tand:

Kotner  fu  r
TuS Oberp le is  I
1 .  BC Monhe im I
DJK/BC Bonn I
DJK Stolberg I
Alemannia Aadren I
Siegbüger SV II
1. DBC Bonn III
1 .  BC Beue l  I I

^

Bezirk Nord I
Am 4 .  9 .  sp ie l ten :
BC R\M Borbedr  I  -  PSV Bot t rop  I  11 :0
BV Mülhe im I  -  TV Kre fe ld -Verberg  I  10 :1
PS V G e lsenk . -Buer  I I  -  TV E in igk .  G ladb ed< I  4 :7
Bayer  Urd ingen I  -  BSC Bot t rop  I I  9 :2
Tabe l lens tand:
R/W Borbed< I
BV Mülheim I
Bayer 05 Uerdingen I
TV Einigkeit cladbed< I
PSV Gelsenkirdren Buer II
1  BSC Bot t rop  I I
TV Krefeld-Verberg I
PSV Bot t rop  I

BV Mülhe im I I  -  DTC Ka iserbers  I  7 :4
C W  W e s e l  I  G W  W e s e l  l l  I  l : 0
Du isburger  TuS I  -  OSC Essen-Werden I  5 :6
Kre fe lder  BC 1 I  -  For tuna Oberhausen I  2 rO
Tab e l lens tand:
BC Grünweiß Wesel I
BC For tuna Oberhausen I
BV Mülheim II
OSC Essen-Werden I
BC Grün-Weiß Wesel III
Duisburger Turn- u, Sportver. I
Du isburger  TC Ka iserberg  I
KreJelder BC II
BC Grün-Weiß Wesel I l
2. Kreisklasse Nord Ia
Am 1  1 ,  9 .  sp ie l ten  :

1 1 : 0  1  r 0
1 0 : 1  1  : 0
9 t 2  1 : 0
7 t 4  1 : 0
4 t 7  0 : 1
2 t9  0 r  I
1 : 1 0  0 : 1
0 r 1 1  0 r 1

Tabellenstand I
1 ,  B C ' B e u e l  I I I
BSG Har ibo  I
S/W Köln I
1 .  BC Beue l  IV
q i 6 d h r r r . r ä -  T 1 /  T T

TV Wesse l ing  1 I
S/W Köln II
BSG Har ibo  I i
1 .  B C  B e u e l  I V

l .  Kre isk lasse  Nord  I  a
A m  t 1  O  c n i 6 l + a n

1  1 1 : 0  1 : 0
I  1 0 1 1  1 : 0' l  

1 0 : 1  1  : 0
1  8 : 3  1 : 0
0  0 r 0  0 r 0
I  3 : 8  0 : 1
1  1 1 1 0  0 r 1
1  1  : 1 0  0 : 1
1  0 : 1  I  0 : 1

2 78t4
2 t6:6
7 9t2

0  0 :0
2 14tB
2  6 1 1 6
2 5t17
2  2 t 2 0

\ 0
2t0
1 : 0
1 : 0
0 : 0
1 : l
0 t2
0 t2
O t 2

Bez l rk  Nord  I I
Am 4 .  u .  18 .  9 .  sp ie l ten  I
E in t radr t  B ie le fe ld  I  -  E in t r .  B ie le fe ld  I I  10 :1
VfL  Bodrum I I I  -  West f .  Herne I I  7 :4
SUS B ie le fe ld  I  TV Ger the  I  7 :4
PSV Güters loh  I  -  E in t r .  B ie le le ld  I  5 !6
1 ,  BC Dor tmund I  -  V f  L  Bodrum I I I  4 :7
West f  .  Herne I I  -  SuS B ie le fe ld  I  3 :B

1 6 1 6  2 t 0
75:7 2t0
14:8  2 t0
5 : 6  0 : 1
4 : 7  0 : 1
1  : 1 0  0 : 1
7 : 1 5  0 : 2

1. Kreisklasse Süd Ia
Am I  1 .  9 .  sp ie l ten  I
OSC Düsse ldor l  I I I  -  OSC Düsse ldor f  IV  11  r0
BC SW Düsse ldor f  I I  -  BC SW Düsse ldor f  I I I  1  1 :0
FC Langen le ld  1 I  -  BC BW Met tmann I I  9 :2
BC Düsse ldor f  I I I  -  Tgd Neuß I  3 :8
Tabellenstand I
S /W Düsse ldor f  I I
OSC Düsse ldor f  I I I
FC Langenfeld II
Tgd. Neuß I
BC Düsse ldor f  I I I
BC BIau-Weiß  Met tmann I l
OSC Düsse ldor f  IV
S/W Düsse ldor f  I I I

1. Kreisklasse Süd Ib
Am 11.  9 .  sp ie l ten  :
TUS Hat t ingen I  -  TV Mersdre id  I I I  l1 :0
PSV Wupper ta l  I  -  Cronenberger  SC I  9 :2
Tgd.  Lennep l  -  DJK So l ingen I  5 :6
PSV Remsdre id  I I I -BSG K ieser l .  &AIbr .  I  0 r l  1
Tabe l lens tand:
TUS Hattingen I
BSG Kieserling & Albrecht I
PSV Wupper ta l  I
DJK Solingen i
WMTV Solingen I
Tgd. Lennep I
Cronenberger SC I
PSV Remscheid i l l
Merscheider TV III

1 .  Kre isk lasse  Süd I Ia
A m  1 0 ,  1 1 .  u  1 8 . 9 .  s p i e l t e n :
1 .  B C  D ü r e n  I  -  1 .  B C  D ü r e n  I I  1 1 : 0
1 .  CFB Kö]n  I I  -  1 ,  CFB Kö ln  I I I  9 :2
A lem.  Aadren I I  -  A len .  Aadren I i I  11 :0
All ianz SV 04 - Kölner FC II 4:7
Eusk i rd lener  BC I  -  1 .  C fB Kö ln  I I  2 :9
Tabellenstand:
I CfB Köln II
1  BC Düren I
Alem Aachen I1
Kölner FC II
All ianz SV I
Euskirchener BC I
1 ,  CfB Kö]n  I I I
Alem Aachen III
1 ,  BC Düren I I

2. Kreisklasse Süd I 2b
Am 11.  L  sp ie l ten  I

P r e u ß e n  K r e l e l d  I  K r e f e l d e r  B C
TV Anra th  I  -  R /W Wese l  I  8 :3
Tabellenstand:
TV Anrath I
KTSV Preußen KreJeld I
BC Vors t  I
Bayer 05 Uerdingen II
BC Kellen I
Kre fe lder  BC I I I
BV R/W Wesel I

2. Kreisklasse Nord I 2 a
Am 11.  9 .  sp ie l ten  I
For tuna Oberhauden l I  BC Ke l len  I I  11 :0
TuS Rhe inhausen I  -  V fB Spetdor f  I  2 :9
TuS Du isburg  I I  -  DJK Ad ler  Oberhausen I  5 ro
Tab e l lens tand:
BC Fortuna Oberhausen II
VfB Speldorf I
DJK Adier Oberhausen I
Du isburger  TC Ka iserberg  I I
TB Rheinhausen I
Duisburger Turn- u Sportver. I1
TuS Rheinhausen I
BC Kellen II
2. Kreisklasse Nord I 3 a
A m  1 1 . 9 .  s p i e l t e n :
BC RW Borbedt  I I  -  SG S iemens I  4 r7

1
1
1
1
0

Eintracht Bielefeld I
SUS Bielefeld I
VfL Bochum III
PSV Gütersloh I
TV Ger the  I
E in t radr t  B ie le fe ld  1 l
SC West f .  Herne I I

1 l : 0  1 : 0
1 1  r 0  1 : 0
9 t 2  1 : 0
8 r 3  1 : 0
3 : 8  0 : 1
2t9 0r 1
0 : 1 1  0 r 1
0 : 1 1  0 r 1

1 1 : 0  1 r 0
1 1 t 0  1  r 0
9 : 2  1 : 0
6 1 5  1 r 0
0 : 0  0 : 0
5 : 6  0 : 1
2 t g  0 r I
0 : 1 1  0 : 1
0 : 1  I  0 : 1

l8:4 2t0
1 1 r 0  1 r 0
1 1 r 0  1 r 0
7 t 4  1 : 0
4 t 7  0 r  1
2 t 9  0 i 1
2 : 9  0 : 1
0 r l 1  0 r 1
0 : 1 1  0 r l

1 1 : 0  1 : 0
9 t 2  1  : 0
7 t 4  1 : 0
6 1 5  1 r 0
0 r 0  0 : 0
5 r O  0 r 1
4 t 7  0 r 1
2 t 9  0 r 1
0 : 1 1  0 r 1

1 : 0
1 r 0
1 r U
0 : 0
0 : 0
0 : 1
0 r 1
0 : 1

2t0
2 t0
2r0
1 r 0
1 : 1
0 : 1
O : 2
0 : 2
0 t2

2 t 0
2 t0
2 t O
I  r 1
1 : 0
0 : 1
0 r 1
0 : 1
Q : 2

0
0
0
I
1

1
1
1
0
0

B r 3  1 : 0
6 : 5  1 : 0
0 r 0  0 : 0
0 : 0  0 : 0  v
0 : 0  0 r 0
5 r O  0 : 1
3 : 8  0 : 1

1 1  r 0
9 t2
6 r 5
0 : 0
0 : 0
5 r o
2 : 9
0 r 1 1

1  9 : 2  1 : 0
1  8 r 3  1 : 0
I  V : 4  l : 0
0  0 : 0  0 : 0
0  0 : 0  0 : 0
1  4 : 7  0 r 1
1  3 : B  0 : 1
1  2 : 9  0 r l

2
2
1
2
2
2
1
2
2

20t2  2 :O
1 9 : 3  2 : O
B : 3  1 : 0

1 7 t 7 1  1 , : 1
B : 1 4  1  r l
7 t 1 5  7 : 1
1 : 1 0  0 : 1
9 : 1 3  0 t 2
5 : 7 7  O : 2

1 1 : 0  l : 0
1 1 r 0  1 r 0
7 t 4  1 : 0
6 1 5  1 r 0
0 : 0  0 r 0
5 : 6  0 r l
4 r 7  0 r 1
0 r 1 1  0 : 1
0 : 1 1  0 : 1

Tabellenstand:
1  Oster fe lder  BC I I
I Essener BC III
SG S iemens I
OSC Essen-Werden I I
Blau-Weiß Mülheim I
R/W Borbeck II
TB Rheinhausen III
PSV Essen I

2. Kreisklasse Nord I 4 a
Am 1  1 .  9 .  sp ie l ten  :
SG S iemens I I  -  SC S iemens l I I  8 r3
R/W Wese l  I I  TuS Rhernhausen I I  O:11
TBRheinhausenI I  -  For tunaOberhaus 'en I I I  1 l :O
BC Ke l len  I I I  -  R /W Borbedr  I I I  10r1
Tabe l lens tand:
TB Rhehhausen I1
TuS Rheinhausen II
BC Kellen III
SG S iemens I I
VfB Speldorf II
SG Siemens III
R/W Borbeck III
BC Fortuna Oberhausen III
BV R/W Wesel II
2 ,  Kre isk lasse  Nord  Ib
Am 1  1 .  9 .  sp ie l ten  :

Tabellenstand I
TUS Hattingen II
BC Burg  I I
Cronenberger SC II
1 .  Hagener  BC I
DJK Solingen II
PSV Wuppertal II
Tgd.  Burg  I I
Tgd. Lennep II
2. Kreisklasse Süd IIb
Am 1  1 .  9 .  sp ie l ten  I
SG Har ibo  I  -  SG Har ibo  I I  10 :  j
SW Kö ln  I  -  SW Kö ln  l l  10 :1

PSV Essen I  Oster fe lder  BC I I  2 r9
TB Rhe inhausen I I l  -  Essener  BC I I I  3 :B

7
t
1
1
0

Tgd.  Burg  I I  -  BC Burg  I1  4 :7
Cronenberger  SC l l  -  PSV Wupper ta l  I I
T g d .  L e n n e p  I  -  T u S  H a r r i D q e t i t  L t 0

0 : 5

1 1 : 0  1 : 0
1 1 : 0  1 : 0
1 0 : 1  1  r 0
8 r 3  1 : 0
0 r 0  0 r 0
3 : 8  0 r 1
1 : 1 0  0 : 1
0 : 1 1  0 : 1
0 : 1 1  0 : 1

2
2
2
2

BSV Gelsenk i rd reu  I I  -  BSV Getsenk ,  I I I  l1 :0
BSV Gelsenk i rd ren  IV  BC Bot t rop  I I I  T :4
PSV Bot t rop  I I  V fB ce lsenk i rd ren  I I  4 r7
TV Gladbed{ II TSV Mart-Hüls JI 615
Tabellenstand:
BSV Gelsenkirchen II
DJ  V bersenKl loen 1v
VfB Gelsenkirchen 1I
TV Einigkeit Gladbeck II
1 FC Marl III
TuS Marl-Hüls II
PSV Bot t rop  I I
1 .  BSC Bot t rop  I I I
BSV Gelsenkirchen III

1  1 0 1 1
1  7 1 4
1  6 1 5
0  0 r 0
0  0 r 0
1  5 : 6
1 .  4 t7
1  1 1 1 0

1 : 0
1 : 0
1 r 0
0 r 0
0 r 0
0 : 1
0 r 1
0 : 1

21tl
75t7
75r7
1 6 : 6

2 : 9
0 r 1 l
0 : 1 1
4 : 1 8

1  1 1 : 0  1 : 0
1  7 t 4  1 : 0
1 ,  7 t 4  1 r 0
1  6 : 5  1 r 0
0  0 : 0  0 : 0
1  5 : 6  0 : 1
|  4 1 7  0 : 1
|  4 t 7  0 : 1
1  0 : 1 1  0 r l

1 .  B C  B e u e l  I I I  -  1 .  B C  B e u e l  I V  1 1 : 0
l .  DBC Bonn IV  -  TV Wesse l ing  I I  8 :3



Von denVereinen.
Voranzeige !

Der 1. Badminton-Club Düren 57 beabsiötist in Düren am
20. November 1960 ein Jugend-Turnier um den ,,Dürener
Jugend Wanderpreis 1960' durdrzuführen. Gestartet
weiden kann in ddn Disziplinen Mäddren-Einzel, Mädchen-
Dqppel, Jungen-Einzel, Jungen-Doppelund Mixed. Nähere
Beliänntgabö d er Ausschreibeb ed iilun g f ol gt no ci. Inter-
essierte Vereine können sich mit aem CesAättsführer des
1. BC Düren, Herrn Brülls, Düren, Holzstraße 18, in Ver-
bindung setlen.

Greengate -Badmintonschuhe
mit Nylonlüftung

extra leicht und besonders rutschfest

SWaC-liliaeeaDiissdner4

Wir rüsten Sie ous!
Rohmen, Besoitungen
Bölle, Bekleidung,
Schuhe und o l les Zubehör
Bit te Kotolog onfordern !

Breitestroße 5 Te|.14460
Dos lntersport-Fochgeschöft

entscheidungen haben, bitte ich, sich um diese Ausridr-
tung zu bemühen. Bedingung ist, daß die Hallenverhält-
nisse den Erlordernissen der Spielordnung des BLV ent-
spredren.
Lehter Meldetermin 31. Oktober 1960.

Ans chriltenänderungen

Alle weiteren Beridtte ,,Von den Vereinen" mußtenwegen
Plagmangel für die nädtste Ausgabe der BADMINTON
RUNDSCHAU zurüd<gestel l twerden. D2Redaktion)

0tmttiüo fiuüuiüfon
Gruppeneinteilung I 960/61

Die in Heft 8/60 veröffentlidrte Gruppeneinteilung ist wie
folgt zu ändern: 

senioren
Es ist zu streidren:

Bezirk Nord II H - BC Marsbers
2. Kreisklasse Nord II a D - PS V Gütersl-oh

Es ist neu einzusefien:
2. Kreisklasse Nord 1b H - BSV GelsenkirchenlV

JUnroren
Es ist zu streichen:

G - TV Godesberg

Bezirkswart Nord I meldet
Kreisvorentsdreidungen am 11. i2. 60, Bezirksvorent-
sdreidunsen am B. 1-. 61. Vereine der Kreise, bzw. des
Bezirks, ileldre Interesse an der Ausridrtung dieser Vor-

M. 56 TurnvereinKrefeld-Verberg ietlt:
Krefeld-Verberg

M. 122 Sportclub Münster 08 e.V. iegt:
Münsteri Westf.

Kreis Süd IIb

Moerser Str.836
Herr Paas
Hoffschultestr. S
Herr Dallinger

Jugend:
Jugend Kreis Süd I a
Am 4 .  9 .  sp ie l ten :
FC Langenfe ld  I  Tgd,  Neuß I
Tabellenstand:
FC Langenfeld I
BC Düsse ldor f  I
S/W Düsseldorf I
OSC Düsse ldor f  I
1 BC Monheim I
Tgd NeuS I

Jugend Kreis Süd I b
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  :
BC Monheim II BC Ohligs I
Tabe l lens tand:

1. BC Monheim II
Merscheider TV I
Tgd.  Burg  I
WMTV Solingen i
DJK Solingen I
BC Ohligs I

Jugend Kreis Sitd I 2 b
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  t

Tabellenstand:
STC Solingen I
PSV Wuppertal I
BC Burg  I
Merscheider TV II
1 .  BC Hagen I
TUS Hattingen I
PSV Remsdreid I

Jugend Kreis Süd IIb
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  I
S /W Kö ln  I  -  S /W Kö ln  I I  10 :1

Don Bosco Beue l  I  Don Bosco Beue l  I I  7 r0
1 .  DBC Bonn I  -  1 .  DBC Bonn I I  11 :0

Tabellenstand I
SAV Köln I
1. CfB Köln I
TV Wesseling I
Euskirchener BC I
BC Düren I
S iegburger  SV I
S/W Köln II

Jugend Kreis Süd II 2 b
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  I

R14/ Borbeck II
1 ,n  TUS Rhe inhausen I
n . O  l .  E S S e n e I  5 L  l

ö;ö BV Mülheim II

3:3 Jusetrd Kreis Nord I Oa

0r0  Am 4 .  9 .  sp ie l ten  I
0 :1  TV Kre fe ld -Verberg  I  -  PSv Esse

Tabe l lens tand:

TV Krefeld-Verberg I
1  Oster fe lder  BC I
BV Mülheim I
BC Ke l len  I
PSV Essen I

Jugend Kreis Nord I b

Am 4 .  9 .  sp ie l ten :

Tabe l lens tand:
VfB Gelsenkirchen I
1  BSC Bot t rop  I
TV Einiqkeit Gladbed< I
1 FC Marl l
VfB Gelsenkirchen III
BSV Gelsenkirchen I
TUS Marl-Hüls I
VfB Gelsenkirdren II

Jugend Kreis Nord II a

Am 4 ,  9 .  sp ie l ten  r

1  1 0 r l
0  0 r 0
0  0 r 0
0  0 r 0
0  0 : 0
0  0 : 0
1  1 : 1 0

0 : 0  0 : 0
5 : 6  0 r 1
0 : 1 1  0 r 1
0 : 1  1  0 : 1

1 l : 0

1  1 1 1 0  1 r 0
0  0 : 0  0 r 0
0  0 : 0  0 : 0
0  0 : 0  0 : 0
0  0 : 0  0 : 0
I  0 : 1 1  0 : 1

n I 9 : 2

9 t 2  1 r 0
0 : 0  0 : 0
0 : 0  0 r 0
0 r 0  0 ! 0
2 t g  0 r 1

0
0
0
1

1 1  r 0

7
0
0
0
0

1 1 : 0  1 : 0
0 : 0  0 : 0
0 : 0  0 : 0
0 r 0  0 r 0
0 : 0  0 : 0
0 r 1 1  0 r 1

. 5 r O

0 : 1 1

1 l : 0  1 : 0
6 1 5  1 r 0
6 : 5  1 : 0
0 : 0  0 : 0
5 r 0  0 r  1
5 : 6  0 r  1
0 r 1 1  0 r 1

1  1 1 1 0
7  7 t 0
0  0 r 0
0  0 : 0
0  0 : 0
1  0 t7
1  0 : 1 1

1  B r 3
0  0 : 0
0  0 : 0
0  0 r 0
0  0 r 0
1  3 r 8

1 l : 0  1 : 0
9 t2  1 :0
5 t 4  1 : 0
0 : 0  0 r 0
0 : 0  0 : 0
4 : 5  0 t  1
2 t9  0 :1
0 : 1 1  0 : 1

1  1 1 1 0  1 : 0
1  1 1 : 0  1 : 0
0  0 ! 0  0 : 0
0  0 : 0  0 : 0
0  0 : 0  0 : 0
I  0 r 1 l  0 : 1
1  0 : 1 1  0 r 1

Tabe l lens tand:
1 .  DBC Bonn I
DJK Don Bosco Beue l  I
TV Godesberg  I
1  BC Beue l  I
Siegburger T\/ I
DJK Don Bosco Beue l  I I
I  DBC Bonn I I

Jugend Kreis Nord I a
Am 4 .  9 ,  sp ie l ten  I
R/W Borbed< I - DJK Adler Oberhausen I B:3
Tabe l lens tand:

R/W Borbed< I
VfB Speldorf I
Fortuna Oberhausen I
TB Rheinhausen I
OSC Essen-Werden I
DJK Ad ler  Oberhausen I

Jugend Kreis Nord I 2 a
Am 4 .  9 .  sp ie l ten  :
TUS Rheinhausen I - OSC Werden II 5:6
1  .  Essener  BC I  -  R /W Weset  I  0 :11
BV Mülhe im I I  -  Du isburger  TSV I  0 :11
Tabe l lens tand I
BV R/W Wese l  I  1
Du isburger  Turn-  u .  Spor lver  I  I
OSC Es ien-Werden I I '  1

VfB Ge lsenk i rd ren  I  -  V fB Ge lsenk i rd ren  I I  1 l r0
BSV Gelsenk i rd ren  I  -  TV E in igk .  c ladbed{  I  4 :5
1  BSC Bot t rop  I  -  Tus  Mar l -Hü ls  I  g :2

1 r 0
1 : 0
0 : 0
0 r 0
0 : 0
0 : 1
0 : 1

1 : 0
0 r 0
0 r 0
0 : 0
0 t 0
0 : l

TUS HEt t insen I  PSV Wupoer ta
BC Burg  I  -  BC Hagen I  6 :5  

-

PSV Remsdre id  I  -  STC So l ingen

t I

I

I
I
I

1,  BC Dor tmut rd  I  -  V fL  Bodrum I  0 :11
TuS Ve lmede-Bestw ig  I  -  TV Ger the  I  11 :O
Tabe l lens tand:
VfL Bochum I
TuS Velmede-Bestwig I
ETuS Wanne I
SC Westf Herne I
FSV Dortmund I
l. BC Dortmund I
TV Bodrum-Gerthe

l 1 : 0  1 : 0
1 1 r 0  1 r 0
6 : 5  1 : 0



Ausschreibung
Das aus Anlaß des 5-jährigen Verbandsbestehens einge-
führte

Ju gend-Nachwudrsturnier
wird audr in diesem Jahre durchgeführt.
Hierfür gelten nachstehende Bestimmungen :

L Das Turnier wird am 16. Oktober 1960 durchgeführt.
2. Austragungsort ist Bodrum, und zwar die Turnhalle

(4 Felder) -der Jacob-Mayer-Sdrule, Westring 32,
Eingang Albertstraße, hinier dem Rathaus.

noch keinen Titel errungen haben,
4. Beginn des Turniers am 16. Oktober 1960, um 9 Uhr.
5. Das Turnier wird nur in den Einzelwettbewerben

für Mädel und Jungen ausgetragen.
6. Es gibt in jeder Disziplin nur einen Sieqer, der den

vom Sporthaus Wieber in Düsseldorf-sestifteten
Wanderpokal und eine Besit5urkunde erüält.

7. Meldesdrluß ist der 12. Oktober 1960 (Poststempel).
Meldungen haben über die Vereine' an die Vei-
bandsgesdräftsstelle in Düsseldorf, Herderstr.34/86
zu erfolgen.

B. Die Meldegebühr beträet DM 2.- ie Teilnehmer
und ist voiBeginn des Turniers zusämmen mit der
Vorlage der Splelerpässe an die Turnierleitung zu
zanren.

9. Mit der Abgabe der Melduns unterwerfen sich die
Teilnehmer-den Entsdreidun!'en der Turnierleitung
und des Turnierausschusses.

10. Vor Beginn der Spiele haben die Teilnehmer ihre
Spielerpässe der Turnierleitung vorzulegen.

11. Gespielt wird nach dem einfadren Ko-System unter
An-wendung de_r entsprechenden Bes-timmungen
und mit Federbällen, die der Landesverband stöllt.
Uber die Brauchbarkeit der Bälle entsdreidet die
Turnierleitung unter Anhöruns des Schiedsridrters.
Die gebraudrlen Bälle zieht die Turnierleitung ein,

12. Jeder Teilnehmer hat sich als Schiedsri&ter zur
Verfügung zu stellen.

13, ?ie Auslosun^g erfolgt eine Stunde vor Beginn des
I urnlers am Austragungsort.

14. Die Turnierleitung besteht aus der Jugendwartin
des Landesverbandes und einem Mitsliöd des aus-
ridrtenden Vereins.

15. Der Turnierausschuß besteht aus zwei dafür geeig-
neten Personen, die der Spielaussdruß des La=ndei-
verbandes ernennt.

16. Fahrt- und Verpflegungskosten tragen die Teil-
nenmer,

17. Wenn die B^edingungg4 odel die Voraussegungen
der Punkte 3, 7, 8 und 10 nidrt erfüllt sind, ist eine
Teilnahme nidtt möslich.

19. Veranstalter des Turniers ist der Badminton-Lan-
desverband NRW.

20. Ausriöter des Turniers ist der Verein für Leibes-
übungen Bochum 1848.

21. Naö Abschluß des Turniers findet die Sieger-
ehrung statt.

Düsseldorf, den 22. September 1960.
Brohl

Vorsit5ender

b

llmftiüo finÜriüfon

Skorzyk
Jugendwartin

Vereinswedrsel.

Nadtstehende Verbandsangehörige haben den Verein bzw.
ihre Startberedrtigung gewechselt:

--c
Start-

beredr-
Name, Vorname Alte.r Verein Neuer Verein ti,gtab:
Brubadrer, Heinz PSV Gütersloh Soester TV 20. 9. 60
Dahmen, Dieter 1.CfB Köln Godesbers. TV 1. 9.60
Emons. Manfred 1.DBC Bonn 1.BC Beue-i 24.9.60
Heinen, Karin DJK BC Bonn DonBoscoBeuel 1. 9.60
Holtkötter, Doris TV Gladbed< 12 flinigk. Gladbeck 6. 1 1. 60
Kilimann, Gerd PSVBuer l.BSCBottrop 14.9.60
Kiwitter, Klaus TVGladbeckl2Einigk.Gladb-eck 6. 11.60
Kruse, F.-Herm. l.FCMarl TSVMarl-Hüls 26. 8. 60
Lahr, Wilfried VfBSpeldorf BVMülheim 1. 10.60
Sdrmi ! ,  Luise 1.  DBCBonn l .BCBeuel  9,8.60
Scholz, Gunhild l.DBCBonn l.BCBeuel B. B. 60
Schörner, Dieter Biebricher BC TVVerberg 26. 8.60
Simmert, Bernh. RWBorbeck 1.BSC Bottrop 1. 9. 60
Stuch, Walter 1. DBC Bonn l.BC Beuel 

- 
7. 8. 60

Außerdem haben die Verbandsangehörigen

Husmann, Klaus
Karug, Karl
Knorth, Dieter

Tegler, Dieter
Wasdreli!, Manfred
Wieschollek, Herbert

wegen Auflösung ihres bisherigen Vereins ab 1. 9. 1960
Sta;tberedrtigunf ftir den BSV Ge]senkirchen erhalten.

Ungültigkeitserklärung von Spielerpässen
Die Spielerpässe

Nr. I - 2.661 für Amberg, Cilly
2.663 für Axev, Anneliese
3.196 für Steinhausen, Franz-Dieter
2.660 iür TiB, Wil l i
3.197 für Wewer, Marianne

alle ausgestellt auf die DJK Virtus Fredren, werden hier-
nrit für ungültig erklärt.

Die Spielerpässe
Nr. I - 3.313 für Faust, Christa

1.148 für Harrus. Hans-Walter
2.792 Iür Kranz, Günt-er
2.971 Inr Schinke, Irene

sind in Verlust geraten und werden hiermit vom evtl. Be-
sitler zurückerbeten. Gehen die Pässe nidrt bis zum 15. 10.
1960 bei der Verbandsgeschäftsstelle ein, werden sie mit
Wirkung vom gleichen Tage für ungültig erklärt.

Auflösung eines Mitgliedsvereins
Gemäß Beschluß seiner Mitgliederversammlung hat sich
der

1. Badminton-Club Gelsenkird-ren 1954 (M. 14)
zum 15.8. 1960 aufgelöst und ist damit aus unserem Ver-
band ausgesdrieden.

{Fortsetlung,,Amtliche Nadrridrten" siehe nächste Seite)



Ausrichtung der Landesmeisterschaften 1961
In Heft 9/60 der Badminton-Rundschau hatten wir die
L andesmeisterschaf ten i 961 zur Ausridrtunq aus geschrie-
ben. Leider hat sich bis heute noch keir i  Veröin ent-
sprechend beworben, weshalb wir diese Aussdrreibung
nochmals in Erinnerung bringen. Sollte sich kein Verein
bewerben, düilte die Durch-führuns der Landesmeister-
schaften in Frage gestellt sein.

Aussdrluß eines Verbandsangehörigen
Der Euskirchener Badminton Club hat sein früheres Mit-
glied Bernhard Müller mit Wirkung vom22. B. 1960 wegerr
Nidrtzahlung der Beiträge aus dem Verein ausgesd-rloss=en.

Wichtig für Schiedsridrter !

Die,,Internationale Badminton-Federation" hat sich
auf ihrer letiten Sitiung u. a. mit dem Schiedsrichter-
wesen befaßt und natstehende allgemein gültige
Bestimmungen geschaffen, die somiiauch von un-
seren Schiedsrichtern zu beachten sind.

Satlungen für Sdriedsridrter.
1.) Gründliche Kenntnisse derBadminton-Spielregelnsind

Voraussetlung.
2.) Die Entscheidung des Schiedsrid-rters im Bereidr seiner

4uständigkeit isf endgültig ; ein Spieler kann Einspruch
beim Obersdriedsrichter (Turnieileiter) erheben, ie-
doch nur in Bezug auf die Regelauslegung.

3.) Der Linienrichter entsiheidet im Bereiö seiner Zu-
ständigkeit endgültig. Der Sdriedsrichter kann ihn
nicht überstimmen. Ist dem Linienrichter die Sicht
versperrt, darl der Schiedsrichter, wenn er dazu in
der Lage ist, eine Entscheidung treffen. Sonst soll eine
Wiederholung angeseBt werden.

4.) Falls ein Aufschlagrichter bestellt ist, entscheidet er
endgültig bezügli-ch aller Punkte, welche die Auf-
schlagregeln betreffen (siehe Ziffer 26-28).In diesem
Falle ist die besondere Aufgabe des Schiedsrichters,
, l  n Gegenspielerim Auge zu behalten (siehe Zif fer
22c \ .

5.) All; Ansagen und Spielstandangaben sind stets deut-
lich und laut genug vorzunehmen, damit Snieler und
Zuschauer siellar ierstehen können. Bei Versnrechen
ist dieses zu berichtigen und sidr zu entsdruläigen.

6.) Falls eine Entscheidung nidrt gefällt werden kann,
muß dies eingestanden und eini Wiederholung vor-
genommen werden. Niemals dürfen die Zuschauer
Sefragt werden, nodr darf man sidr von ihnen durch
Bemerkun gen beeinflussen lassen.

7.) Der Sdtiedsriihter ist für alle Linien, die nidrt vom
Linienrichter gedeckt sind, verantwortlich.

9.) Falls beim Schiedsridrter oder Aufschlasridrter ein
Zweifel besteht, ob die Spielregeln übertleten wur-
den oder nidrt, sollie nur dann ,,Fehler" gerufen wer-
den, wenn nadr Meinung des Schiedsricht-ers, wirklidr
ein Fehler begangen wurde.

Vor Spielbeginn
10.) Sich die Punkttabelle von der Turnierleitung geben

Iassen und Eintragungen vornehmen.
11.) Die Nelhöhe prüfen und kontrol l ieren, ob die Pfosten

auf den vorgesehenen Markierungen stehen und die
Bänder korrekt angebracht sind -j Spielregeln 2 u,3.

12.) Sich vergewissern, ob Linien- und Aufschlagridrter
richtig postiert sind und sie in ihre Aufgaben ein-
weisen. - Siehe Linienrichter und Aufschlagridtter,

oder bei einem Spiel an die Mannsdraftskapitäne
oder den Oberschi-edsrichter. Wurden die Federbälle
als geeignet befunden, sidr vergewissern, daß diese
audi benult werden, es sei äenn, die Umstände
ändern sich.

Spielbeginn
14.) Sidl vergewissern, daß die Auslosung korrekt vor

sich geht-, und das die Gewinner und Verlierer von
ihrem Wahlrecht lt. Spielregel 6 Gebrauch madren.

16.) Sobald die Spieler sich probeweise eingespielt haben,
wird angesagt:
a) Bei einem Turnier:

1. Endspiel oderHalbf inale . .  .  Wennkeinesvon
beiden, ist keine Ansage erforderlich.

b) Bei einem Turnier und Länderspiel:
i. Ansage der Spieler mit Nationalität, und wo er-

forderlidr, Nennung der Länderprovinz und des
Klubs oder Vereins.

2. Ansage d,es Aufschlägers und bei Doppelspielen,
Ansage des  Aufsch lagemplängers .  

. .

3, Bei Spielbeginn ansagen: Null zu Null bei Ein-
zelspielen aber Null zu Null, zweiter Aufsdrlag
- bei Doppelspielern.

Das Spiel
i7.) Laufend Eintragungen in die Punkttabelle vornehmen,
18.) Den Spielstand ausrufen:

a) Immer die Punktzahl der Aufschläger zuerst ansagen.
b)Bei Einzeispielen: Verliert ein Spieler den Auf-

schlag, wird,,Aufsdllagwechsel" ausgerulen gefolgt
von äer Punktzahl zü Gunsten de-s neueri Au"f-
schlägers.

d)Wenn eine Partei 14 Punkte erreicht hat - oder
im Falle von Dameneinzelspielen 10 Punkte, bei
erster Gelegenheit nur ,,Spielpunkt" oder ,,Matdr-
punkt" ansagen. Wenn es bäi einemweiteren ,,Spiel-
oder Matdrpunkt" nadr einem ,,Unentschieden"
folgt, wieder gleidr ,,Sat5ball oder Matchball" an-
sage-n gefolgt von der Punktzahl des Aufsdrlägers,
wo dieses zutrifft - und wiederum gefolgt von der
Punktzahl des Gegenspielers.

e)Wenn ein Linienrichter das Zeichen für ,,Aus" gibt
oder ein Ball außerhalb dieser Linien, für die äer
Sdriedsrichter verantwortlich ist, Iäilt, wird ,,Aus"
vor der Punktzahl angesagt.

19.) Darauf achten, daß keine unnötigen Pausen entstehen
und daß die Spieler das Spielfeld während des Spieles
nicht verlassen, ohne vorher die Erlaubnis des Schieds-
richters eingeholt zu haben - Spielregel 22.

20.)Falls eine unvermeidliche Unterbrechung des Spieles
vorkommt, wird die Punktzahl eingetiagen, Sowie
Aufschlagfelder der Spieler und Aufschlägei vermerkt.

21.)Falls ein Federball oder ein anderes Obiekt, welches
nidrt im Zusammenhang mit dem stattfindenden Spiel
steht, in das Spielfeld oter in die Außenfelder hinäin-
fallen, sollte ei-ne Wiederholung angeselt werden.

22,)Achte auf:
a) Falsdte Aufschläge, sollte kein Aufsdrlaprichter ein-

geseBt sein. Es isf schwierig vom Sdriedsiidtterstuhl
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aus zu übersehen, ob ein Aufsdrlas oberhalb der
Hüfte ausgeführt oder ob der Sd:-iägerkopf über
Handhöhe- gehalten wurde. Im Zwei[elsfalie, ver-
warne Cen S-pieler und bitte um die Einset5ung eines
Aufsdrlasridtters.

c)Das der Aufsdrlagempfänger sidr ebenfalls mit bei-
den Füßen innerhälb 

-des 
Aufschlasfeldes stehend

während des Aufsdrlases befindet und daß er sich
von dort nidtt entfernt, bis der Aufschlag vollzogen
ist.

d)Einen_Doppelsdtlag oder getäuschten Aufschlag,
siehe Spieliegel 14h, In voiliesendem Falle sollö
der Schiedsri  ctrter sof ort, ,  Fehlei " ansa gen.

e/l)  Aufschlag und Annahme des Balles außer der Reihe
oder im fälsdren Feld. Die Spielregel 12 sol l te dies-
bezüglidr klar verstanden sein.

g)D_aß der Federball gesdrlagen wird, bevor er das
Net5 passiert; daß d=as Netl riicht vom Sdrläger be-
rührt wird, oder mit dem Sdrläser eine Persön oder
ein Kleidungsstück gestreift wird. Spielregel 14f
und 14g.

h)Daß die freie Wahl des Sat5es korrekt durdrgeführt
wird. Spielregel 7. Es ist die Pflidrt des Schieäsridr-
ters, den oder die Spieler zu fragen, welche Ent-
s6hsidrtng sie getrolfen haben. Die Entscheidung
muß deutlidr angesagt werden, so, daß die Zi-
sdrauer ihn verstehen können. Dazu ansagen ,,Sa!
2 Punkte" (oder 3 oder 5 Punkte, wie erförderiich)
gelolgt von,,Gleidrstand".

i) Daß die Spielerbei der vorgesdrriebenen Punktzahl
im dri^tten Sat5 Seitenwedrsel vornehmen. (Spiel-
regel B).
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j) Daß kein Spieler die vorgesdrriebene Besdraffen-
heit eines Federballes ändert, sodaß Differenzen in
der Fluggesdrwindigkeit auftreten können. Ein
Spieler Äöllte in diösem Falle verwarnt und der
Föde_rball, falls erforderlich, aus dem Spiel gezogen
weroen.

Ende des Spieles
23.) Ansage: , ,Spiel an . .  .  ."  bei einem Turnier die Na-

men iler Spieler nennen oder den der Mannsdraftbei
Länderkämpfen, gefolgt von der Punktzahl und, falts
ein zweites Sat5spiel bes&lossen ,,Ein Sa! für jeden".

Ende des Treffens.
24.) Sage das Resultat und die Punktzahl an.
25.) Die vollständige und untersdrriebene Punkttabelle

gleicJr nadr Spielende bei einem Turnier an den Tur-
nierleiter weitereeben oder bei einem Mannsdrafts-
kampf an die Männschaftskapitäne aushändigen.

26.) Auisdtlagridrter.
Er sollte auf einem niedrigen Stuhl in Höhe der Ne!-
pfosten postiert werden, möelichst sesenüber dei'!
Sdriedsrichter, aber auf der gläidren Seite wie dieser,
wenn die Umstände es verlangen.

27.) Er ist verantwortlich dafür, daß der Spieler bei dem
Aufsd-rlag

a)keinen Tei l  des Sihlägerkopfes über einenTeil  der-Hand, 
die den Schläge:r hält ' ,  hebt, Spielregel 14a.

b) Den Ball beim Aufschlag nid,t über Gürtellinie trifft.
c)Mit beiden Füßen innerhalb des Aufschlagfeldes

steht. Siehe Spielregel 16.
d) Keinen Scheinaufsdrlag ausübt. Spielregel 14 d, Aus-

Iegung 1.
28.) Falls ein Spieler nidrt alle Punkte, die unter 27 aui-

geführt sind, befolgt, sollte der Aufsdrlagrichter sofort
Iaut und deutlidr ,,Fehler" sagen, sor daß der Schieds-
richter ihn mit Sidrerheit hört.

Linienrichter.
29,) Ein Linienrichter ist nur für seine Linie verantwortlich.

Geht der Federball in's Aus, ganz gleidr wie weit,
zeigt er prompt mit ausgestrecktem Arm nach unten
in Richtung vom Spielfeld weg zum ausgegangenen
8a11, so, daß der Schiedsridrter die Lage versteht.
Fällt der Ball in das Feld, zeigt er mit ausgestrecktem
Arm nadr unten in das Feld hinein und sagt die Lage
dem Sdriedsrichter an.

30.) Linienrichter sollen in Stühlen auf der Verlängerung
für die für sie zuständigen Linien placiert werden,
hinter dem Spielfeld und auf der Seite gegenüber
dem Schiedsrichter.

31.) Stehen 3 Linienridrter zur Verfügung, sollten zwei
eine hintere Grundlinie übernehmen und bei Doppel-
spielen jeder dazu eine Aufschlaglinie für's Doppel.
(Siehe Spielregel 1b).

32.) Um auf einen Wunsch einzugehen, die Spielregel 16' 
zu verdeutlidren ist bestimmf worden, daß die nach-
stehend angezogenen Punkte nidtt ein Ubertreten
der Regel bedeuten.
Die gestel l ten Fragen lauteten:
a)Ein Teil beider Füße der am Aufsdrlag beteiligten

Spieler müssen während des Aufschlages auf dem
Boden verharren, bis dieser ausgeführt ist. -

Bedeutet dies , daß der gleiche Teil des Fußes
während des ufschlages mit dem Boden in Be-
rührung bleiben muß oder nur, daß es ein anderer
Teil desselben Fußes sein kann?

b)Wenn der Aufschläger zunädrst mit dem zurück-
gestellten Fuß den Aufschlag ausführt, indem er mit
der Ferse und dem Zeh den Boden berührt und sidr
beim Schlag auf die Zehen erhebt, ist dieses zu-
lässig ?

c) Wenn andererseits die Ferse sidr vom Boden ab-
hebt und eine Drehung um 90 Grad ausführt, wie
es oft passiert, was bedeutet, daß die Zehenpartie,
die mit dem Erdboden in Berührune bleibt, sid: be-
wegt; ist dieses zulässig?

Diese oben ausgeführten Fälle sollten den Spielern
nidrt als Fehler anserechnet werden.
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